
Aktuell im Innenteil
Niesky
Zum 125. Geburtstag in
Niesky überträgt MDR
Sonntagsgottesdienst

Sandersdorf-Brehna
Ü50-Hallenkicker aus
der Region steigen gar
aufs NOFV-Treppchen

Görlitz
Am Samstag gibt es an
der Stadtbrücke einen
Protest gegen Kontrollen

Heino bleibt seiner Überzeugung treu, gegen den Trend auch zu denNationalfarben zu stehen. Im und
am Gerhart-Hauptmann-Theater dürfen Besucher Fahnen schwenkend mitmachen. Foto: PR

Orgelmusik und Blechbläser sollen Besucher der Peterskirche tief beführen

Görlitz.AmSonntag, 30. März,
17.00 Uhr werden das Ensem-
ble Classic Brass und der ehe-
malige Leipziger Gewandhaus-
organist Matthias Eisenberg ein
„Festkonzert für Orgel und
Blechbläser“ spielen. Eine hu-
morvolle Moderationen der
Musiker bietet zudem viele Ein-
blicke in die gespielten Werke
und ermöglichen eine persönli-
che Verbindung zu den Inter-
preten. Das Repertoire reicht
vom Barock bis zu Kompositio-
nen Edward Elgars und dürfte
das Publikum tief berühren. In
der Konzertpause können CDs
und DVDs erworben werden.
Karten imVorverkauf gibt es für
18 Euro, Schüler und Studen-
ten zahlen 12 Euro. Eintritts-
kartenzudiesemKonzert gibt es
auch beim Niederschlesischen
Kurier in Görlitz in der Dresde-
ner Straße 6.Matthias Eisenberg Foto: PR Ungarn und Deutsche bilden „Classic Brass“ Foto: PR

Philharmonische Klänge aus Nordamerika

Görlitz / Zittau / Bautzen /
Hoyerswerda. Das Gerhart-
Hauptmann-Theater präsen-
tiert mit dem 6. Philharmoni-
schen Konzert der Neuen Lau-
sitzer Philharmonie unter dem
Titel ’Vom Tellerwäscher zum
Millionär!’ ein Programm, das
amerikanische Musikgeschich-
teerzählt.NebenGeorgeGersh-
win und Samuel Barber wird als
Höhepunkt die Gälische Sinfo-
nie op. 32 von Amy Beach er-
klingen. Karten gibt es unter
www.g-h.t.de. Veranstaltungs-
ort und Termine sind am 10.
April, 19.30 Uhr, im Deutsch-
Sorbischen Volkstheater Baut-
zen (Premiere), am 11. und 15.
April, jeweils 19.30 Uhr, im
Großen Saal des Hauses Gör-
litz, am 12. April, 19.30 Uhr, im
Großen Saal des Hauses Zittau
und am 13. April, 18.00 Uhr, in
der Lausitzhalle Hoyerswerda.

Die Neue Lausitzer Philharmonie auf dem Balkon des Gerhart-
Hauptmann-Theaters in Görlitz. An fünf Abenden wird ihr Sinfo-
niekonzert an verschiedenen Spielstätten der Oberlausitz zu erle-
ben sein. Foto: Pawel Sosnowski

Umwelt

Doppelter Ehrentag

Görlitz.GroßeFreudeundzwei
Gründe zum Feiern im Tier-
park Görlitz. Der Nachwuchs
von Trampeltierstute Shirin
wurde erst im April erwartet.

Umso größer war die Freude als
am frühenMorgen des 12.März
einkerngesundes,munteresKa-
melfohlen den Tierpflegern ent-
gegenblickte. Die Auswertung
der Überwachungskamerabil-
der zeigte, dass die kleine Stute
bereits gegen22.00UhrdesVor-
tags zur Welt kam. „Etwas un-
üblich, denn bislang sind alle
Kamelfohlen im Görlitzer Tier-
park vormittags geboren wor-
den“, erklärt Tiertrainerin Kati
Sommer. „Damit gibt es nun
einen Doppel-Kamelgeburtstag
imTierpark,denndievor14Jah-
ren im Tierpark geborene Ka-
melstute Chemali hat genau an
diesem Tag ebenfalls Geburts-
tag“, fügt Kati Sommer hinzu.
Mutter und Jungtier sind wohl-
auf und haben, sehr zur Freude
der Besucher, sogar schon die
ersten Ausflüge im Tierpark
unternommen. Nun fehlt nur
noch ein passender Name für
die junge Dame.

Auf dem Tierpark-Facebook-
Kanal kann dazu bis zum 24.
März abgestimmt werden.

Wäre es männlich, hätte Donald
vielleicht einen passenden Na-
me für dieses Trumpeltier abge-
ben können. Foto: Tierpark

Geschichte

Mehr Wissen über
sorbischen „Rand“

Region. Die Historikerin Dr.
Lubina Mahling hat sich mit
dem Entstehen der zwischen
1884 und 1886 veröffentlichten
Statistik der Lausitzer Sorben
von Arnošt Muka beschäftigt.
DasWerk zählt bis heute zu den
Standardwerken der Sorabistik
und ist weiterhin für die Bestim-
mungdes sorbischenSiedlungs-
gebiets unabhängig heutiger
Sprachfertigkeiten in sorbi-
scher Sprache maßgeblich.

Schon lange wurde davon
ausgegangen, dass Muka den
PfarrernundLehrern indenein-
zelnen Gemeinden damals
einen Fragebogen zusandte, da-
mit sie ihn ausfüllen und ihm so
zuarbeiten. Doch der Fragebo-
gen, die Grundlage für Mukas
Statistik, war bislang unbe-
kannt. Zufällig fand die Auto-
rin im Archiv der Kirchgemein-
deBaruthnundenentsprechen-
den, lange gesuchten Fragebo-
gen. Den hat allerdings nicht
Muka selbst versandt, sondern
der führende evangelische Pfar-
rer Jaromìr Hendrich Imiš
(1819– 1897). Außerdem ent-
deckte Mahling auch zwei Ant-
wortschreiben des Baruther
Pfarrers Karl Herman Robert
Rjeda (1816–1900). Die darin
angegebenen Zahlen der Sor-
benweichen jedochteilweiseer-
heblichvonMukasAngabenab.
Daher sind weiterführende ver-
gleichende Forschungen not-

wendig, vor allem mit Blick auf
Mukas Zahlenwerk in seiner
Statistik.DieBarutherFundstü-
cke zeigen aber auch, dass Mu-
kas Statistik nicht die Arbeit
eines Einzelnen ist, sondern das
gemeinsame Werk einer größe-
ren Gruppe engagierter Sorben.
Unter dem Titel „Über die ver-
schwundenRänder des Sorben-
tums“ hatte der Niederschlesi-
sche Kurier im Januar 2020
einen Aufmacher veröffentlich,
der sich mit dem Sprachge-
brauch an den Rändern des sor-
bischen Siedlungsgebietes zur
Zeit von Mukas Erhebungen
auseinandersetze und so örtli-
che Verhältnisse in Kosel, See,
Daubitz, Krischa (heute Buch-
holz), Tetta, Petershain, Groß
Radisch, Dauban, Förstgen,
Tauer,Mücka, Sproitz undKlit-
ten beleuchtete. Die dem Werk
Mukas und der Übersetzung
beigefügte Karte gibt (blau ge-
färbt) als mischsprachlich an:
Kollm, Sproitz, See mit Mo-
holz, Kosel, Stannewisch, Zed-
lig, Alt- und Neuliebel, Ham-
merstadt, Nieder Prauske, Riet-
schen,DaubitzundTeicha.Öst-
lich dieser Orte wurde nur
Deutsch, westlich davon nur
Sorbisch im Alltag gesprochen.

Lubina Mahling stellt ihre
Forschungen in der sorabisti-
schen Onlinezeitschrift Lêtopis
(Jahrgang 72/2025) vor.

Till Scholtz-Knobloch

2019gabRobert LorenzeinedeutscheÜbersetzungder Statistikder
Lausitzer Sorben heraus. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Kultur

Gesellschaftlich
ausgeschlossen
Görlitz. Mit der letzten Musik-
theaterpremiere der Spielzeit
2024/25 bringt das Gerhart-
Hauptmann-Theater in Görlitz
eine Uraufführung auf die Büh-
ne: Am 22.März, 19.30Uhr, fei-
ertCordMeijeringsOperGram-
sci nach einem Libretto von
Hans-Klaus Jungheinrich Pre-
miere.

Die etwa 60-minütige Oper
wird mit Puccinis Suor Angeli-
ca aufgeführt – zwei Werke, die
unterschiedliche Perspektiven
auf Extremsituationen zeigen.
Während Puccinis Angelica
nach der Geburt ihres uneheli-
chen Kindes ins Kloster geht
und nach dessen Tod Trost im
Jenseits sucht, richtet sich
Gramscis Blick in Meijerings

Oper auf das reale Leben, von
dem er nach seiner Verhaftung
durch die italienischen Faschis-
ten ausgeschlossen wird. In sei-
ner Haftzeit entwickelt er Ge-
danken zu sozialer Gerechtig-
keit, die bis heute nachwirken.

Musikalisch verbindet Meije-
ring klassische Oper mit sardi-
scher Volksmusik, die von vier
eigens aus Sardinien eingelade-
nen Tenören interpretiert wird.
Auch Puccini zeichnet in Suor
Angelica ein eindringliches mu-
sikalisches Psychogramm einer
gesellschaftlich Ausgestoße-
nen. Weitere Vorstellungen fin-
den am 30.März (15.00 Uhr), 4.
April (19.30 Uhr), 30. April
(19.30 Uhr) und 17. Mai (19.30
Uhr) statt. tsk

Schwarz-Rot-Gold
gehört zum guten Ton

Sein erstes Nachwendekon-
zert im Osten gab Heino in
Görlitz. Nun kommt er noch
einmal mit seinen größten
Hits. Und weil er sich und der
deutschen Sprache treu blei-
be, strebt er nun ein schwarz-
rot-goldenes Fahnenmeer an.
Jeder darf oder soll am 11. Mai
um 16.00 Uhr in oder mit den
deutschen Farben erscheinen.

Wien/Görlitz. Im Gegensatz
zum persönlichen Interview im
vergangenen Jahr steht Heino
2025 im Büro seinen Managers
Helmut Werner in Wien telefo-
nisch zur Verfügung. Da ein
bisschen Schlagfertigkeit mit 86
Jahren schon fehlen darf, ver-
tieft Helmut Werner manche
Stichworte spontan im Ge-
spräch. Bei der großen Bedeu-
tung vonGörlitz für Heino wer-
den es am Ende über 60 Minu-
ten und ohne dass Heino schon
eine Frage vernehmen konnte
stellt er sofort klar: „Nach der
Wende hatte ich meinen ersten

Auftritt in Görlitz – das hieß
glaube ich Stadthalle.“ Aber er
freut sich, als er hört, der Auf-
tritt im Gerhart-Hauptmann-
Theater führe ihn unmittelbar
in die Stadtmitte.

Heino, ist es einZufall, dass Ihr
Konzert in Görlitz genau am
Muttertag stattfinden wird?

Heino:Wir machen ja eine gan-
ze Konzertreihe „Heino –Made
in Germany“, und der Mutter-
tag ist dabei eben ein Auftritt.
Dass dasKonzert inGörlitz nun
am 11. Mai stattfindet ist gewis-
sermaßen ein Zufall. Aber: Ich
bin ja auch ein Sänger der Mut-
tis (Heino lacht).

Werden Sie dann auch etwas
über ihre eigene Mutter erzäh-
len?

Heino:Naja, sie ist ja schon lan-
ge tot. Im Grunde genommen
hat meineMutter mich mit mei-
ner Schwester großgezogen.

Meine Mutter war Kriegerwit-
we, mein Vater war 1941 gefal-
len. Meine Schwester lebt noch
und wird jetzt 92.

Und ’Made in Germany’ heißt
das Publikum bekommt jetzt
einmal wieder den traditionel-
len Heino ohne jeden Schnick-
schnack?

Ich habe ja die letzten Jahre da-
durch, dass ich so vieleHits hat-
te, diese in ein Medley ver-
packt. Mich haben aber immer
wieder Menschen angeschrie-
ben und angesprochen: ’War-
um singst Du die Lieder nicht
mal wieder aus?’ Von der
SchwarzenBarbara bis zumEn-
zian, KarambaKaracho etc. sin-
ge ich jetzt also mal wieder aus.
UnddasganzewirdzumSchluss
noch ein bisschen spannender,
weil ichmir ausgedachthabedie
Hymne zu singen –natürlich die
3. Strophe. Ich freu mich auf
Görlitz!

Fortsetzung im Innenteil

Gutschein

Quelle: www.ossur.com/de-de/Quel-
lenverzeichnis-Entlastungsorthesen

Gut bei
Knieschmerzen:
Unloader One® X

Jetzt kostenlos Knieorthese testen.

Sie haben Knieschmerzen beim
Gehen, Treppensteigen, Aufste-
hen oder nachts? Dies weist auf
eine Arthrose hin. Dabei wird die
schützende Knorpelschicht immer
dünner und die Knochen reiben
schmerzhaft aneinander.

Die Unloader One® X setzt an die-
ser Ursache an. Sie öffnet den Ge-
lenkspalt, damit die Gelenkflächen
nicht mehr aneinander reiben. Die

Orthese entlastet das Gelenk und
ermöglicht eine schmerzfreie Be-
wegung.

Orthesen-Testtage
Die Unloader One® X Knieorthese
können Sie bei uns im Haus unver-
bindlich testen. Unsere Experten
beraten Betroffene und geben
Tipps zur Kniegesundheit und zu
Arthrose-Hilfsmitteln.

Gutes Gefühl.
Wenn Sie mit Ihren Liebsten
unterwegs sind, sollten Ihre Knie-
schmerzen nicht im Weg stehen.
Mit einer Knieorthese können Sie
sich wieder schmerzfrei bewegen.

Gut bei
Schmerzen
im Knie.

Anmeldung: 03588/2024847. – 11.4.2025

Orthopädische Werkstätten Görlitz
Ödernitzer Straße 13, 02906 Niesky

März
202529 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 39,95 EUR

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

13909601_001825

13925801_001825

Samstag, 22. März 2025 Nr. 12/33. Jahrgang
54.923 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Görlitz − Niesky



Gesellschaft

Der MDR kommt
zur Dekodierung

Niesky. Im 125-jährigen Jubilä-
umsjahr der Evangelischen Kir-
chengemeinde Niesky hat sich
der Sender MDR Kultur für
kommendenSonntag,23.März,
zur Übertragung des Gottes-
dienstes angekündigt, so dass
dieser sendebedingt dieses Mal
nicht um 9.30 Uhr, sondern um
10.00 Uhr startet, verrät Pfarrer
Janis Kriegel dem Niederschle-
sischen Kurier. Die Predigt hal-
te Generalsuperintendentin
Theresa Rinecker, er werde den
Gottesdienst liturgisch beglei-
ten.

Vergangenen Sonntag hatte
Janis Kriegel in der eigenen Pre-
digt über Notfallseelsorge be-
tont: „Zeichen indieserWeltha-
ben wir viele. Zeichen in dieser
Welt stehen für eine Wahrheit
dahinter. Zeichen müssen de-
kodiertwerden, ihreSpracheer-
schließt sich nicht auf ein Mal.
(...) Zeichen müssen erklärt,
müssen gedeutet werden. Sonst
verstehe ich nicht ihre heilsame
Wirkung. Sonst verpasst die
Kommunikation mich als
Adressaten.“

Gewissermaßen knüpft an
dieses tiefereSchauenaucheine
Ausstellung an, deren Vernis-
sage sich unmittelbar an die
Übertragung anschließt. Die
Leihausstellung „Ebenbilder.
Wenn Gott sich sehen lässt“
spiegelt ebenso die Schaffung
des Menschen nach Gottes
Ebenbild (Genesis 1,27) wider
und hat ihren Ausfluss auch im
Grundgesetz: „Die Würde des
Menschen ist unantastbar“.

Andersgesprochenseialsoet-
was Heiliges in uns, das unbe-
dingt geschützt werden muss,
das wir uns nicht selbst zu ver-
danken haben, das man nicht
herstellen kann. Die Bilder zei-
gen Momente, in denen dieses

Göttliche in uns aufleuchtet.
Der „stille Kuss zwischen Him-
mel und Erde“ vor der Kamera
solle gemeindeintern noch ge-
nutzt werden, diese Idee fortzu-
setzen. Pfarrer Kriegel will dies
unter anderem mit der Jugend-
gruppe im Jubiläumsjahr tun.

Das eigentliche Kirmes
(Kirchmess)-Datum, also das
Fest zum Gedenken an die Ein-
weihung, falle auf den 15. Juli
unddamitaufeinenDienstag,so
dass es an jenem Tag nur einen
Abend-, nicht aber einen Fest-
tagsgottesdienst geben werde;
das Jubiläum werde quasi das
ganze Jahr über besonders
unterfüttert. Auf die Frage der
Redaktion, ob man mit genau
einemViertelvon„500JahreRe-
formation in Görlitz“ an dieses
Kirchenereignis andocken kön-
ne, entgegnet Janis Kriegel, dass
manhier ganzaufdie eigeneGe-
schichte setze. Unddie hat auch
ganz eigene Facetten, „letztlich
fand die evangelische Kirche im
Umfeld der Brüdergemeine erst
über den Zuzug im Rahmen der
Industriellen Revolution nach
Niesky.“ Die regionale Identität
werde auch in der Predigt von
Theresa Rienecker am Sonntag
eine wichtige Rolle spielen. Er
kenne diese selber noch nicht,
doch in der Vorbesprechung sei
alsLeitmotivdasMiteinander in
der Gemeinde und der Gesell-
schaft abgesprochen worden –
einschließlichderFrage,werwir
sind.Undhier ist siewieder:Die
Gottesebenbildlichkeit mit
Adressat: alle Menschen.

Die Fotoausstellung in der
Christuskirche an der Rothen-
burger Straße 14 bietet bis 11.
Mai zu den Öffnungszeiten von
10.00 bis 18.00 Uhr und nach
Absprache Diskussionsraum.

Till Scholtz-Knobloch

Eines der Fotos aus der Ausstellung Foto: Yvonne Most Gewichtheben

Finales Duell
gegen AC Suhl
Görlitz. An diesem Sonnabend
empfängt die KG Görlitz-Zit-
tau der Bundesliga-Gewichthe-
ber im Sportzentrum Flora in
Görlitz, Käthe-Kollwitz-Straße
22, um 16.00 Uhr den AC Suhl
zum finalen Duell der Saison.
Teamchef Jörg Scholze setzt
nach überstandener Krankheit
wieder auf die tschechischen
Leistungsträger Anna Homolo-
va und Jan Kolar.

Kultur

270 Exponate
im Dauereinsatz
Görlitz. Michael Meaubert und
sein Fotoatelier Inspiration so-
wie das Bibelmobil zeigen im
Atelier in der Nikolaistraße 7
künftig eine Bibel-Daueraus-
stellung, die jeweilsDienstag bis
Samstag, 12.00bis 18.00Uhr, zu
sehen sein wird. Erstmalig wird
die Schau mit 270 Exponaten
am Samstag, 22. März gezeigt,
wenn von 10.00 bis 17.00 Uhr
geöffnet ist.

Eishockey

Freibier zum
Saisonabschluss
Nieksy. Am Samstag, 22. März,
endet die Heimspielsaison
2024/25 der Tornados. Anpfiff
gegen die Eisbären Juniors Ber-
lin ist um 18.30 Uhr. Nachdem
die Nieskyer Cracks am letzten
Wochenende ihr erstes Spiel in
der finalen Platzierungsrunde
um den 5. Platz gegen die Eis-
bären mit 4:3 in der Hauptstadt
gewonnenhaben,hoffennunal-
le auf den nächsten Sieg und da-
mit das vorzeitige Ende der Sai-
son. Im Fall einer Niederlage
müsstendieNieskyer–demMo-
dus Best-of-three zufolge – am
Sonntag noch einmal nach Ber-
lin fahren. In jedem Fall gibt es
nach dem Heimspiel am Sams-
tag noch einen offiziellen Sai-
sonabschluss im Eisstadion mit
der Präsentation aller Mann-
schaften und Freibier.

Fußball

Tolle Kulisse bei
Kreisoberligaderby
Niesky/See. Die Ortsrivalität
und der Höhenflug der Seer
Wölfe haben es möglich ge-
macht. Den 3:2-Heimsieg der 2.
Mannschaft des FV Eintracht
Niesky gegen den Seer Wölfe
F.C. in der Oberlausitzliga ver-
folgten 450 Zuschauer!

Blaulicht

Rennen vs. Polizei
Rothenburg.VorderPolizei ge-
flohen ist am Montagabend ein
53-Jähriger mit seinem Klein-
kraftrad in Rothenburg. Die
Polizisten gaben ihm einAnhal-
tesignal. Der Mann ignorierte
dieses jedoch. Auch Blaulicht
und Sirene stoppten den Mo-
pedfahrer nicht, erst ein Sturz
beendete die Verfolgungsfahrt.
Fahrer und Gefährt blieben un-
versehrt. Die Recherche der
Polizei ergab, dass der Mann
keine Fahrerlaubnis hatte. Sein
Zweirad war zudem nicht versi-
chert. Der Beschuldigte muss
sich nun wegen des illegalen
Kraftfahrzeugrennens, des Ver-
stoßes gegen das Pflichtversi-
cherungsgesetz sowie des Fah-
rensohneFahrerlaubnis verant-
worten.

Blaulicht

Kinder zündeln
Niesky. Außer Kontrolle geriet
amMontagdieKokelei vonKin-
dern in der Fichtestraße. Die
Feuerzeugzündelei führte zu
einem Böschungsbrand, den
zwölf Feuerwehrmänner mit
1.300 LiterWasser löschten.

Mai
202502 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 59,90 EUR

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.
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Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Görlitz (Grenzweg) • Görlitz (Landeskrone) • Görlitz (Nelkenweg)
• Jauernick-Buschbach • Ebersbach

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Niederschlesischer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Suchen

Tischler
Holzmechaniker

Tischlerhelfer
(m/w/d)

Produktion / keine Montage

Mielsch GmbH | 02906 Förstgen
Hauptstr. 15a | 03 58 93/50 6-0

info@mielsch-gmbh.de

Private Senioren-Hilfe in Görlitz. Ich,
weibl., 47 J., unterstütze Sie bei Artz-
besuchen, Einkäufen und Tätigkeiten
im Haushalt. R 01 52/05 29 10 48.

Suche Maurer für kleinere Ar-
beiten im Grundstück. R 0 35 83/
51 08 31.
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AJänkendorf
2-R-Whg, 49 m2, € 240,00 je Monat,

3-R-Whg, 59 m2, € 270,00 je Monat,

idyllische Randlage im ehem.
Schloßpark, Balkon, PKW-Stellplatz
V, Öl, 91,5 kWh, Bj. 1987

IMOGEMA-Hausverwaltung
Tel. 03 60 77/2 98 01

scholz@imogema.immobilien

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Zittau MFH, 7 WE, saniert, FW zu ver-
kaufen R 01 52/25 81 95 36.

3 - 4 Zi-Wohnung in Löbau zum Kauf
gesucht. Angebot erbeten R 01 71/ 9
90 78 35.

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie mit gutem Einkommen sucht
in Görlitz oder Umgebung (bis 20 km)
Wohnhaus möglichst zum Einziehen. 
R 03581/401239, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht Wohnhaus in Niesky,
Rothenburg o. Umgeb. (bis 15 km).
Finanzierung bis 220 T€ gesichert.R
0 35 81/40 12 39, www.wuestenrot-
immobilien.de

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74

1 - 2 Familienhaus in Löbau zum Kauf
gesucht. Angebot erbeten R 01
71/9 90 78 35.

Suche Wochenendgrundstück,
Raum BZ, BIW, KM, LÖB, Niesky.
R 0177 /5 67 11 07.

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suche Bagger RS09 Hühnerknie,
oder. TIH 445 bzw. Hublader GT,
R 01 71/4 32 74 45. 

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Suche Simson Moped bis 1800,- p.
Auch in sehr schlechten Zustand.
R (01 52) 06 04 87 09

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr, Kilometer u. Zustand egal, Ab-
holung möglich, Motorradcenter
Bautzen. R (0 35 91) 6 79 14 99.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote■ Stellengesuche

In Ihrer „Mannschaft“ 
ist noch Platz?
Mit einer Stellenanzeige im 

Niederschlesischen Kurier 

erreichen Sie die richtigen 

Teamplayer!

Unsere Anzeigenprofi s 

helfen Ihnen gern!

 03581 / 47 52-0

 anzeigen@LN-Verlag.de

NIEDERSCHLESISCHER 

KURIER

... gut informiert ins Wochenende!
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 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Immobiliengesuche

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

■ Grundstücke
Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Wohnungs-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Fahrzeuggesuche

■ Nutzfahrzeuge

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 22. März 2025
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BBBBeeeessssttttaaaatttt tttteeeerrrr

HHHHaaaannnnddddeeeellll     ////     DDDDiiiieeeennnnsssstttt lllleeeeiiiissssttttuuuunnnngggg

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Niederschlesischen Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Niederschlesischer Kurier · Dresdener Str. 6 · 02826 Görlitz
Telefon: (03581) 47 52-0 · trauer@LN-Verlag.de

Mo und Do: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Di und Mi: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr geschlossen

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

„Die Erinnerung ist das

einzige Paradies, aus

dem wir nicht vertrieben

werden können!“

– Jean Paul –

Görlitz
Clara-Zetkin-Straße 1

% (0 35 81)

73 02 54
24-Std.-

Notreparaturdienst
(0171) 6 03 18 31

Elektroinstallation +
Hausgeräteservice
für alle Hausgeräte

Inhaber:
Mathias Nowotny
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Musik

Schwarz-Rot-Gold mit Heino
Fortsetzung von Seite 1

Schließt das Görlitzer Prassel-
kuchen oder Schlesischem
Mohnkuchen mit ein? Als ge-
lernter Bäcker schauen Sie
doch sicher auf so etwas, oder?

Heino: Ich habe meine Bäcker-
und Konditorlehre zu Ende ge-
bracht undhatte ein gutesZeug-
nis – aber dann kam ja die Mu-
sik. Eswar zwar schön – und ich
habe das auch meiner Mutter
zuliebe gemacht – aber mein
liebstes Kind war die Musik.
Und zwar Volkslieder. Die zu
singenwar inderdamaligenZeit
etwas verpönt.Danngab esDie-
ter-ThomasHeckmit seinerHit-
parade und so kam es, dass ich
dann auch eigene Lieder kom-
poniert habe. Und diese Hits
werde ich jetzt eben mal wieder
richtig präsentieren.

Im Hinblick auf die 3. Strophe
der Nationalhymne heißt es
nun, das sei „ein besonderer
und zugleich wichtiger Mo-
ment in Zeiten wie diesen.“

Heino: Ich hatte in den 70er-
Jahren den Auftrag bekommen
die Hyme für Baden-Württem-
berg zu singen (Anm.: Heino
gab damals eine Platte für
Schulen in kleiner Ausgabe
heraus). Ich habe alle drei Stro-
phen gesungen undmanhatmir
angekreidet, dass man so etwas
nicht darf. Ich singe jetzt nur die
3. Strophe, weil das eben die of-
fiziell gesungeneStrophe ist. Ich
bin oft belächelt worden, weil
ich am deutschen Lied festge-
halten habe. Ichweiß nicht, wie
lange ich noch auf der Bühne
stehe, jetzt ist es aberwichtig für
mich die Hymne zu präsentie-
ren, weil ich ja deutscher Volks-
sänger bin – da ist es einMuss!

Helmut Werner: Heino ist eine
Person der Zeitgeschichte, die
sich selbst lange überdauern
wird. Wir haben ja noch einen
Vertrag bis 104. Und da bestehe
ich auch drauf, dass der einge-
halten wird. (lacht, im Hinter-
grund lacht Heino). Kürzlich
waren wir in Düsseldorf-Ober-
bilkbeimSchützenfest undHei-
no ist dort wieder aufgetreten,
wo er 70 Jahre zuvor schon ge-
sungen hat!

Heino: Nochmal zur Hymne –
die war damals – 1977 – ja nicht
verboten. Ich hatte damals mit
Bundespräsident Walter Scheel
korrespondiert und er schrieb
mir: ’Alle drei Strophen sindBe-
standteil der Hymne und kön-
nen gesungen werden. Nur bei
öffentlichen Anlässen soll man

eben nur die 3. Strophe singen.’

In einem TV-Porträt aus der
alten Bundesrepublik hieß es
lange vor der Wende: „Heino
hateinüberwiegendlinkesPu-
blikum, Gewerkschafts- und
SPD-Mitglieder“ und Willy
Brandt sei überzeugter Heino-
Fan. Und Düsseldorf-Ober-
bilk, wo Sie aufgewachsen
sind, war ein kommunistisch
geprägter Stadtteil.

Heino: Ichwar 6, 7 Jahre alt und
bin dort wirklich in einem kom-
munistischen Umfeld großge-
worden – ich habe damals ge-
dacht das ist alles normal. Willy
Brandt hat mit mir gebrochen,
als ich alle drei Strophen gesun-
gen habe. Brandt hat dann im
Erich-Ollenhauer-Haus (Anm.:
die damalige SPD-Zentrale in
Bonn) gesagt: ’Jetzt ist der Hei-
no für uns gestorben’. Und das
weiß ich,weil ich einen ganz en-
genMitarbeiter hatte, der an der
Seite vonWilly Brandt stand.

Helmut Werner: Als wir einen
deutschen Liederabend 2021 in
Düsseldorf veranstalten woll-
ten, wollte man, dass wir das
Wort Deutsch aus dem deut-
schen Liederabend rausschmei-
ßen. Heinz Erhardt hat einmal
gesagt: In der Made in Germa-
ny ist der Wurm drin. Das war
in den 60ern – und es ist ja lei-
der nicht besser geworden.

Auf unserem Plakat steht üb-
rigens, dass Heino Deutsch-
lands letzter Punk ist. Früher
musste er als Sinnbild eines Bie-
dermannes herhalten – und galt
schon als junger Mann als alt.
Heute setzt er Trends, während
die Toten Hosen das Bundes-
verdienstkreuz an die Brust ge-
heftet bekommen. Heino, der
mit 86 seit 21 Jahren in Pension
sein könnte, spricht Themen an
die einfach wichtig sind. Man
muss sich nicht schämen zur
deutschenKulturzustehen.Das
kann ich auch als Österreicher
sagen. Und immerwennman so
etwas thematisiert kommt der
Vorwurf, ’da kommt einer von
rechts’. Das stimmt doch ein-
fach nicht.

Und dazu gehört eben auch,
die Nationalhymne zu singen.
Heino ist der erste Künstler, der
diese auf Tournee integriert.
Und bis auf ganz wenige Anläs-
se singen sie andere Künstler
nicht. Warum haben wir uns da
gefragt. In Zeiten wie diesen ist
es also richtig auch mal Flagge
zu zeigen. Es wird spezielle
Deutschlandfahnen mit Heino
geben, und jeder der eine
Deutschlandfahne hat, darf die
gerne mitbringen.

Die Heinofahnen zeigen neben
den deutschen Farben das
Konterfrei von Heino?

Helmut Werner: Das ist noch
eine Überraschung (Anm.: Aus
einer Randbemerkung kann
geschlossen werden, das mög-
licherweise ein Heinoadler zu
sehen sein wird). Das alles ist
nicht nur ein Gag. Die Fahnen
baucht man nicht nur zur Fuß-
ball-WM schwenken, sondern
auch jetzt, auch beim Konzert.
Undnocheines:DasWirkender
Sprachpolizei hat dazu geführt,
dass Heino heute so erfolgreich
bei jungen Leuten ist. Auchmu-
sikalisch verbiegen wir uns
nicht. Wir sind nicht mehr vom
öffentlich-rechtlichen Rund-
funk abhängig, machen keine
Veranstaltungen mehr mit, ob
Silbereisen oder Zarella. Schon
weil man glauben muss, es gäbe
heute noch ganze zwölf Künst-
ler in Deutschland. Das spielen
wir nichtmehrmit, weil das ein-
fach wertlos für uns geworden
ist. So ist man auch von keiner
Plattenfirma oder Institution
abhängig. Wir machen das alles
als Einzelkämpfer mit Überzeu-
gung. Heinos Stimme ist eine
starke Stimme, er weiß das und
singt auch wieder „Junge“ von
den Ärzten.

Heino: Und natürlich auch La
Paloma, Sierra Madre, aber-
auch ein Volksliedermedley
oder Lustig ist das Zigeunerle-
ben – Dinge, wo die Leute vom
ersten bis zum letzten Lied mit-
singen.

Sie haben ja ihr letztes Kon-
zert in Görlitz in der Luther-
kirche im letzten Jahr kurz
nach dem Tode ihrer Frau
Hannelore gegeben. Wirkt das
nach, ist Görlitz deswegen ein
schwieriges Pflaster für Sie?

Heino:Nein,Görlitz ist fürmich
wirklich eine Herzensangele-
genheit, eben weil mein erster
Auftritt nach der Wende ja in
Görlitz war. Zwei Mal war ich
mit Hannelore dort. Und natür-
lich gibt es da ja noch eineHym-
ne – das Schlesierlied. Übri-
gens: Meine erste Frau war eine
Oberschlesierin. Mit ihr habe
ich ja auch einen Sohn. Es war
imRückblickzwarnichtdiebes-
te Ehe, aber es war auch nicht
schlecht.Wirwarenzujung– ich
war 18, meine Frau war 17. Ich
habe aber mit dieser Familie
sehr viel Spaß gehabt.

Die Fragen stellte Till Scholtz-
Knobloch.Karten für dasKon-
zert gibt es bei Eventim, Reser-
vix oder an der Theaterkasse.

Umwelt/Wirtschaft

Startschuss für
Wasserprojekt
Görlitz. Nach Redaktions-
schluss fand am 21. März das
Auftakttreffen des grenzüber-
greifenden Forschungsprojekts
Cross water statt. Ziel sei eine
nachhaltige Bewirtschaftung
des Grundwassers in Görlitz
beiderseits der Neiße. Neben
Matthias Block von den Stadt-
werken Görlitz referierten auch
je zwei Wissenschaftler der
Technischen Universität (TU)
Dresden sowie der Schlesi-
schen Universität Kattowitz.

Geschichte

Königshainer Ahnen
Königshain. Ortschronisten
und Geschichtsfreunde im
Landkreis Görlitz laden zu
einem Vortrag am Samstag, 29.
März, 13.30 Uhr, ins Königs-
hainer Schloss in der Dorfstra-
ße 29 ein. Der Görlitzer Refe-
rent Hans-Ulrich Lehman
spricht über seine „Ahnen aus
Königshain von 1600 bis 1900“.
Jeder kann kostenlos teilneh-
men. Anmeldung bitte auchwe-
gen Bestuhlung und Verpfle-
gung an data4@web.muehle.de.

Hans- Ulrich Lehman bei Recher-
chen ineinemBreslauerArchiv

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Bereich Görlitz

Ärzte
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel.: 116117.
Bereitschaftspraxis am Städitschen
Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer
Straße 1–3, 02828 Görlitz
Allgemeinmedizin (Haus A)
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brücken-
tage: 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderarzt (Haus C)
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentag von 9–11 Uhr
22./23.03.25
Görlitz, Praxis A. Klar,
Elisabethstr. 33, 03581/406917

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere: an Wochenenden
und außerhalb regulärer Sprech-
stunden - nur nach telefonischer
Anmeldung
21.–28.03.25
Görlitz, TAM. Barth, Zittauer Str. 121,
03581/851011 o. 0172/3518288

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
22.03.25
Görlitz, Robert-Koch-Apotheke,
Zittauer Str. 144, 03581/850525
23.03.25
Görlitz, Fortuna-Apotheke,
Reichenbacher Str. 19,
03581/42200
24.03.25
Görlitz, Neue Apotheke Görlitz,
James-von-Moltke-Str. 6,
03581/421140
25.03.25
Görlitz, Pluspunkt-Apotheke,
Berliner Str. 60, 03581/878363
26.03.25
Görlitz, Paracelsus-Apotheke,
Bismarckstr. 2, 03581/406752
27.03.25
Görlitz, Fortuna-Apotheke, Rei-
chenbacher Str. 19, 03581/42200
Reichenbach, Adler-Apotheke,
Markt 15, 035828/72354
28.03.25
Görlitz, Sonnen-Apotheke,
Gersdorfstr. 17, 03581/314050

Bereich Niesky

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis amDiakoni-
schen-Krankenhaus Emmaus Niesky,
Plittstraße 24, 02906 Niesky
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentage von 9–11 Uhr
Niesky und Umgebung
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/
22./23.03.25
Görlitz, Praxis A. Klar,
Elisabethstr. 33, 03581/406917

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
22.03.25
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
23.03.25
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
24.03.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
25.03.25
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
26.03.25
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
27.03.25
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
28.03.25
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550

Notdienste
für den Bereich
Görlitz/Niesky

Die Suche nach einer Baufinanzierung nervt?
Wir finden genau die richtige Lösung für Sie.
• TopWüstenrot-Beratung • TopWüstenrot-Produkte
• Plus das Beste aus über 300 Partnerangeboten

Daniel Thomas
03581 409411

Michael Bethke
03581 316532

Daniel Steffen
03581 316533

Andrea Heimbold
03581 764576

Kerstin Reimann
03581 409410

wuestenrot.de

Sie schmiedenWohnpläne,
wir die Finanzierung.

Immobilienmaklerin
Kristin Borisch
0174 9150339

Jetzt die neuen
Riese & Müller Modelle
hier Probe fahren.

DR Fahrradhandel GmbH Görlitz
Heilige-Grab-Straße 26 · 02828 Görlitz
T 03581 4298990 · www.radwerk.online

Buchungen bitte an:
Christian Reisen | Sechsstädteplatz 2 | 02826 Görlitz | Tel. 0 35 81 / 42 18 82 | 0 35 81 / 6 49 08 95

Christian Reisen
Sechsstädteplatz 2, 02826 Görlitz
Tel. 03581/421882
Email: pawelczyk@christianreisen.com

29.03.25 Dresdner Ostern mit internationaler Orchideenschau
inkl. Busfahrt Reisebetreuung, Eintrittskarte für die Frühlingsmesse ................................................................................................... 49,– € p. P.

30.03.25 Ostermarkt auf Schloss Lomnitz inkl. Busfahrt Reisebetreuung, Aufenthalt beim Ostermarkt.........................................29,– € p. P.
13.04.25 Spreewälder Osterfahrt inkl. Busfahrt, Reiseleitung, ca. 1,5-std. Kahnfahrt, Mittagessen, Osterprogramm,

Kaffeegedeck, Schauvorführung Ostereier-Bemalen............................................................................................................................................105,– € p. P.
05.04.25 Die Kamelienblütenschau im Landschloss Zuschendorf

inkl. Busfahrt, Betreuung, Eintritt Schloss & Park zur Sonderschau, Führung Kamelienblütenschau, Kuchen im Bus ........................63,– € p. P.
01.05.25 Blumenfestival auf Schloss Fürstenstein inkl. Busfahrt Reisebetreuung zzgl. Eintritt ...................................................43,– € p. P.
13.04. – 17.04.25 Ostervorbereitung im Hotel Pasja

inkl. 4 Ü/HP, eine Behandlung pro Tag, Osterbasteleien ....................................................................... 199,– € p. P. - kein EZZ
18.04. – 21.04.25 Ostern in Bunzlau inkl. Bus, Reisebetreuung, 3 Übernachtungen mit Halbpension, Osterfeier mit Ostermenü,

am Samstagabend Osterfeuer, Ostereiersuche, ein Ausflug, Tanzabend am Ostersonntag. ...... 325,– € p. P. - EZZ: 90,– €
29.05. – 01.06.25 Krakau - Kultur, Geschichte und unvergessliche Erlebnisse inkl. Reisebus, Reiseleitung,

3 Übernachtungen mit Halbpension, Stadtführung in Krakau, Stadttaxe....................................527,– € p. P. - EZZ: 155,– €

Fordern Sie Ihren kostenlosen Katalog an oder holen Sie ihn direkt bei uns ab.

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03581/4752-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!
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Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Görlitz
Montag und Donnerstag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 09.00 – 13.00 und 13.30 – 17.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02826 Görlitz, Dresdener Str. 6

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03581/4752-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03581/4752-16
E-Mail: marcus.hoffmann@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

NIEDERSCHLESISCHENNIEDERSCHLESISCHEN KURIERKURIER

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Verkaufe Original Hundegitter Dacia-
Duster 1.6. 1,30m x 0,40m für 70 €.
R 03 58 95 /5 09 79.

Verk. Fahrradträger auf Anhänger-
kuppl. Falcon premium Nr. 12011
Stahl/Alu silber, Nutzlast 70 kg mit
Tasche  2 er, faltbar für 180 €. 
R 035 84/ 32 53 50.

VERKAUFE, neuwertiges Pflegebett
incl. neuer Matraze und Beistell-
schrank
Neupreis 800,- für 500,- Euro
R 0 17 87 17 12 54

Verk. Balken Fichte ca.
0,20x0,14x5,20 10 Stk. 55 p/Stk +
0,16x0,16x5,20 6 Stk 50 p/Stk.+ un-
bes. (2,5 cmx5,20) mit Rg. 01920
Gersdorf R 0 15 56 62 00 64

Verk.Scheibenmähw.2,60m u. Teller-
mähw.2,10m,Heurundb.1,25m Prei-
se VB R 01 52 02 03 42 15

Gewächshaus aus Polycarbonat,
industriell gebraucht, Polycarbonat-
platte 1,8 cm dick, Fläche ca 190 m²,
Länge 21,8 m, Breite 7,8 m, Höhe 3,5
m, Edelstahlkonstrukt 8cm/8cm Pro-
fil, Eingangstür, 1 Fenster 5 Stk. R 01
57/33 73 34 64.

TT Eisenbahnplatte, auch H0, Zub.,
Aquarien, Teichpflanzen, Zub. R 01
76/96 34 29 40. 

Freischneider Husquarna 545FR,
Heckenschere Husquarna Benzin,
Kettensäge 346XPG Husquarna,
Boschstemmhammer 11kg, Kraft-
stromkreissäge Wiedel.  Preise auf
Anfrage, Zustände gut. Großdubrau
R 0172/8 88 69 47.

Verk. Pedelec, sehr guter Zustand,
Modell RC865 28" weiß, City-Alur.
Mittelmotor 36V 250W, 3 Gang Fe-
dergabel, Ersatzakku für 480 €.
R 035 84/ 32 53 50.

Verk. Werkzeuge von A wie Akku
Schrauber bis W wie Winkelschleifer
wegen Haushaltsauflösung. Zu erfra-
gen: R 0152/58482061. 

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 
defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/
23 12 59 25.

Landskron Werbemittel: Krüge,
Gläser, Schilder, Kästen, Deckel ...
Görlitzer Abzeichen, Notgeld,
Medaillen sucht: H. Obenland,
R 035874/27315, kanzho@web.de

Suche Motorkettensäge, Holzspal-
ter, Emailleschild, Oldtimer Fahr-
rad, Traktor, Motorrad/Moped/-
Roller R 0 16 23 40 66 27

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Kaufe kleine ADAC / NSKK Plakette
ua. Bautzen 1933, alte Reklame der
Bautzner Brauerei (Blech u. Emai-
leschilder, Plakate (Papier/Pappe),
Ascher, Gläser) Tel. 035930/297175
o. 0162/7460368 Hr.Schuppan/BZ

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Su. MOSAIK Hefte Digedags, Militär-
fotos, DDR Spielwürfel ab 3cm zu
kaufen. R 01 57 87 00 41 01

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche Grabeinfassung für Doppelgrab
bevorzugt Granit dunkel.                              
Tel 0178 - 7171254.

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

VERMISST: Roter, junger (8Monate)
Kater, mit rot- braunen Augen, unkas-
triert, menschenbezogen, wird seit
dem 4.3.25 in Altlöbau vermisst.
Handynummer:0159 05375541

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verkaufe altershalber Bienenvölker
in DNM R 03 59 53/62 58. 

Zu verk. Bienen Ableger DNM
R 01 74/4 66 85 54. 

Verk. Schäferhündin-Mix 4 Monate
alt, ab 14:00 Uhr. R 03585/21977 06.

Barbados Blackbelly Lämmer zu ver-
kaufen. R 0174 /8 99 19 41.

Verkauf von Junghennen (braun),
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Verk. Brieftauben w/bl./schw. Stel-
lerkröpfer w. Strasser schw., VB
R (0 35 78) 30 40 83

Kater 11 Wo., Ragdoll-Maine-Coon-
Mix, schwarz/choclate, verspielt u.
sehr anhänglich. R (03 58 93) 66 34.

Verk. Gold-Tennebrosus Fasan, 0,1
Rotschulter, 0,1 Krick, 1,0 Euro-
Pheis-ente R 01 59/01 65 71 09.

Lebendgeflügelverk. auf Vorbestel-
lung am Fr. 11.04.25, ab 8 Uhr,
Mittasch, 02627 Canitz-Christina  2,
R 03 59 32/35 70 15. Geflügellohn-
schlachtung. 

Er, 56, 1,75 m, Single, NR, mag Natur,
Rad fahren, kein Reisetyp sucht Sie
auch älter für ehrliche Freundschaft-
Plus, SMS bitte an 0152/26264139.
Freu mich! 

Suche freundschaftlichen Geld-
geber der schnell aushelfen kann 
R 01 63/7 10 02 30.

Liebe, Lebe, Lache. Partner zwischen
57 und 63 J. gesucht, ab 1,80m groß,
für eine gemeinsame Zukunft. Raum
GR. R 01 62/8 87 56 84.

Sie 62/1,79 su. netten, ehrlichen 

Partner m. Humor, Rm. ZI, LÖB, 
BZ, GR. Zuschriften unter Chiffre
v LN 137 996 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Ich, 75, 1,63, verw. suche die Bekannt-
schaft mit einen netten Herrn bis 80
J., bin naturverb., unternehmungsl.,
mobil, tierlieb u. bodenständig. Ehr-
lichkeit u. Vertrauen sind mir wichtig.
Bautzen und Umgebung. Zuschr. u.
Chiffre. v LN 136 175 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 54j.schlank,junggebl.sucht gern
devote Sie ab 55j.für gelegent-
lich.ungezwungene Treffen
v LN 139 140 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Du u. ich 53/157 gemeins. Genießen,
sich aneinander erfreuen, mit Interes-
se für Natur, Wandern, Garten und al-
les Neue was kommt Raum: ZI, LÖB,
GR. Brief bitte mit Bild oder WA:
0162/ 9 26 32 71.

Er, 61, groß, schlk., su. zärtl., liebev. u.
liebesb. Sie für schöne, fantasiev.,
erot. Stunden, gern für immer. E-Mail:
Treffpunkt-Liebe@t-online.de od.
SMS/R 01 74/1 70 23 80.

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Welche humorv. Frau startet mit mir
in d. Frühling u. später in eine gem.
Zukunft? Er 58/1,68/75, NR, tanzt
gern u. macht etwas Sport. WA/SMS 
R 01 52/02 54 28 64. 

Es war ein schönes Wochenende, lei-
der mal wieder ohne dich!
Geht es dir genauso, eigentlich alles
OK, aber es fehlt etwas!?
Wandern, Radfahren, Ausflüge in der
Natur, Tanzen, oder ein Kurzurlaub
wären sehr schön, zusammen mit dir.
Vielleicht können wir dem Zufall et-
was nachhelfen.
Er, 53/1,93, sportl., viels., aufgeschl.
und unternehmungsl. sucht berufst.,
niveauv., sportl. und romant. SIE von
46 bis 53 J. mit Interesse für alles
Schöne und zum Start in eine gem.
Zukunft. Raum Bautzen bevorzugt.
Über eine Nachricht von Dir würde ich
mich sehr freuen.
liebe.und.glueck@gmail.com

Witwer 1,72/80, schlank, fit u. mobil

sucht Frau für den Start i. d. kommen-
den Frühling. R 0151/ 55 50 77 47.
v LN 138 559 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Junger Mann, 50/175, su. nette Frau,
gern mollig, 37-54 J., für gemeinsame
Zeit. R 0 15 2/ 59 36 85 09.

Witwer 63/180, Raucher, in Arbeit

sucht eine einfache bodenst. Frau bis
65 Jahre für eine gemeins. Zukunft.
Raum BZ, KM. WA: 0162/8 74 10 77.

Netter Er 43 sucht Dich bis 50 für eine
feste Beziehung. Ich bin ehrlich, treu
und stehe voll im Leben. Antwort bitte
per Brief an OLK. Ich würde mich sehr
freuen. v LN 138 987 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Wittwe, gerad. 80, 168 cm, jünger aus-
seh., gepfl., attrakt., flott, lebenslus-
tig u. liebevoll sucht einen zu mir
pass. Freund. Er sollte ca. 68-83 J.
sein u. es wäre schön, wenn er die
gleichen Eigensch. hätte. Mit Ihm
möchte ich die viele Freizeit gestalt.,
reden, reisen, lachen u. sich auch
gemütl. Stund. zu Hause mach. Kein
Wo-Wechsel. Zuschriften u. Chiffe.
v LN 137 911 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Nora (46 J.) in GR, Französischlieb-
haberin, Mi-So! R 0 15 22/5 80 60 98.

Er 66, NR, 1,71, verh., kenne schon
lange keine Streicheleinheiten mehr.
Suche eine Frau, die ich ab und zu 
besuchen darf. Gerne etwas kleiner,
nicht rasiert wäre schön. Nicht Bed.
SMS 01520/5401835, keine Männer.

Mann 60 plus, schlank suche die sehr
reife Frau bis 70 Jahre. Deine Sehn-
sucht nach körperliche Nähe ist groß,
deine Oberweite klein und du bist un-
rasiert. Lass uns eine schöne, ge-
meinsame Zeit geniesen. Nur Raum
GR, BIW, BZ, LÖB. Keine Anrufe nur
SMS: 01 74 /8 37 23 74.

Repariere Ihre Nähmaschine, komme
bei Bedarf auch ins Haus. R 03 58
28/7 02 38.

Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de

www.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personenwww.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personen

Täglich
geöffnet!

Hausflohmarkt wegen Haushalts-
auflösung am 22.03.25 und 23.03.25
von 10 Uhr bis 16 Uhr, Werkzeuge
u.v.m. bei Jürgen Schädlich, Erich-
Weinert-Str. 13 in Bautzen

*Floh-& Antikmarkt* GÖRLITZ, ehem.
ADLERmarkt im Neisse-Park, 29.3.,
10-19 Uhr. Tel. 0179/7944191 
JEDER kann mitmachen!
www.schwarzmaerkte.de 

WER HAT NOCH EINE SIMSON SR2
UND WÜRDE SIE AN LIEBHABER
ABGEBEN UM SIE WIEDER AUF
DIE STRASSE ZU BRINGEN
R (01 74) 4 98 33 33

Hallo "Trödler". Wir suchen für unse-
ren Trödelmarkt in Weißenberg, in der
Marktgasse noch Verkäufer/Händler.
Am Sa. den 17. Mai 2025 von 9:00 bis
14:00 Uhr, bei Interesse bis zum 16.
April anmelden. R 03 58 76/80 47 50. 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Rentnerehepaar mit Hund sucht ruhi-

ge Wohnung in Niesky. Zuschr. unter
Chiffre v LN 138 002 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Garten 290 m² mit Laube zu verkau-
fen, Gartenmöbel und Geräte sind
vorhanden, Preis nach VB R 01
57/39 14 92 93.

Fußball

Karyszkowskis Alte
Herren NOFV-Dritter

Sandersdorf-Brehna. Der Nie-
derschlesische Kurier hatte vor
zweiWochen berichtet, dass die
SpG FV Eintracht Niesky als
Sächsischer Vizemeister im
Ü50-Hallenfußball den Frei-
staat bei der Ü50-Hallenmeis-
terschaft des Nordostdeut-
schen Fußballverbandes
(NOFV) vertritt. Und auch das
verlief erfolgreicher als erhofft.
Letztlich gelang gar der Schritt
aufs Treppchen. In der Endrun-
de in Sandersdorf im Landkreis
Anhalt-Bitterfeld wurde also
„Bronze“ geholt. Als klarer Fa-
vorit galt Brandenburgvertreter
Energie Cottbus mit Spielern
aus den Bundesligazeiten wie
Toralf Konetzke und Dirk Ret-
tig. Trainer Stefan Karyszkow-
skiberichteteüberseineSchütz-
linge: „Die Eintracht hatte aber
wieder eine sehr gute Spielfreu-
de und kam nach Turniersieger
Energie undMotor Suhl (Anm.:
heute 1. Suhler SV 06) auf den
3.Platz.Sahnehäubchenwar für
unswieder derErfolgPeterHas-
ses, der nach derWahl zum bes-

tenSpielerderSachsenfinalrun-
de diesesMal bester Spieler und
bester Torschütze wurde!“

AlsNeulinggegenEnergiemit
einem Unentschieden zu be-
stehen mache ihn stolz, auch
wennman leider gegen Suhl 0:1
verloren habe, was den 2. Platz
gekostet hätte.

Im Eintracht-Team unter Fe-
derführung von André Gauer-
nackundMaikSeifert sindSpie-
ler aus der Region von Görlitz
bis Rothenburg unter Nieskyer
Banner vereint angetreten. tsk

Die Ballsporthalle Sandersdorf wurde für die Ü50 aus der Nieder-
schlesischen Oberlausitz zum Erfolgsparkett. Fotos: privat

Peter Hasse bewies Treffsicher-
heit auchmit über 50 Jahren.

Gesundheitswesen

„Rettungstaschen“
werden verlost
Landkreis Görlitz. Ausgebilde-
te Ersthelfer, die in der App ’Re-
gion der Lebensretter’ im Land-
kreis Görlitz registriert sind,
können sich über https://buer-
gerbeteiligung.sachsen.de/portal/
landkreis-goerlitz/beteiligung/
themen/1049984 für die Verlo-
sung von Rettungstaschen re-
gistrieren. Zur Unterstützung
der Helfer beschaffte die Spar-
kasse Oberlausitz-Nieder-
schlesien nun 210 Notfallta-
schen. Diese enthalten unter
anderem ein Beatmungsset,
Verbandsmaterial, Schutz-
handschuhe sowie eine Ret-
tungsdecke. Die Initiative ver-
folgt das Ziel mit Hilfe einer
App, durch schnelles Handeln
der Nutzer Menschenleben zu
retten. Dabei werden im Not-
fall Retter, die sich in der Nähe
eines Einsatzortes befinden,

über eine Alarm-App benach-
richtigt. So können sie bis zum
Eintreffen des Rettungsdiens-
tes bereits Erste-Hilfe-Maß-
nahmen ergreifen und die
Überlebenschancen von Pa-
tienten mit Herz-Kreislauf-
Stillstand oder anderen lebens-
bedrohlichen Situationen er-
höhen. Ein App-Erklärvideo
gibt es ist unter https://
www.youtube.com/watch?v=
CsobkV41JvI zu finden. Im
LandkreisGörlitzwurdedie In-
itiative von Ärzten des Zittauer
Krankenhauses, federführend
von Dr. Karolin Fiedler-Lust
und dem Leiter der Integrier-
ten Regionalleitstelle (IRLS)
Ostsachsen Stefan Schumann
gestartet. Dieser Leitstellenbe-
reich war 2022 der erste in
Sachsen, der ein solches Sys-
tem etablierte. tsk

Justiz

Lebenslange
Haft für Mord
Görlitz. Im Mordfall in der Me-
lanchthonstraße ist der 29-Jäh-
rig Tim S. letzte Woche zu le-
benslanger Haft verurteilt wor-
den. Er hatte einen Bekannten
erstochen. Das Landgericht sah
Heimtücke als erwiesen an: Der
Täter überraschte den 28-Jähri-
gen und stach mit Tötungsab-
sicht zu, erklärte Richter Theo
Dahm. Überwachungsvideos
und Zeugenaussagen lieferten
fast lückenlose Beweise. Den-
nochbliebdasgenaueMotivun-
klar. Die Anklage vermutete
Eifersucht –derTäter fühlte sich
in seiner Ehre verletzt und sah
das Opfer als Rivalen. Niedere
Beweggründe verneinte dasGe-
richt jedoch, da es vor der Tat
keinenStreitgab.DerAngeklag-
te bestritt zunächst alles, später
spracher vonNotwehr.DasGe-
richt konnte das bei fünfmali-
gem Zustechen nicht nachvoll-
ziehen. Gegenüber Radio Lau-
sitz betonte der Bruder des Op-
fers nach demUrteil: „Für so et-
wasgibteskeineStrafe,diehoch
genug ist.“ Die Nebenklage for-
derte die Feststellung besonde-
rer Schuldschwere, doch das
Gericht lehnte ab. Das Urteil ist
noch nicht rechtskräftig.

Gesellschaft

Protestanten in
der Zwickmühle
Görlitz. Pfarrer Cezary Króle-
wicz aus Lauban (Luban) be-
richtet am 27. März, 18.00 Uhr,
über das Evangelische Leben in
der polnischen Oberlausitz
nach 1945. Die deutsche, über-
wiegend evangelische Bevölke-
rungwurde nach demKrieg ver-
triebenoder floh.Dieneuenpol-
nischen Bewohner gehörten
meist der römisch-katholischen
Kirche an. Die bestehenden
Gotteshäuser wurden von der
Katholischen Kirche in Be-
schlag genommen oder blieben
leer und verfielen. Die evange-
lisch-augsburgische Kirche in
Polen ihrerseits führtenachdem
Krieg innere Debatten, ob sie
mit verbliebenen Deutschen in
den neuen Nord-und Westge-
bietenwachsenkönneoder sich
selbst als nationales Element
ihrer deutschen Glaubensbrü-
der entledigen müsse. Der Ein-
tritt zum Vortrag über den Ein-
gang Fischmarkt 5 kostet 3
Euro. Mit der Evangelischen
Kirche Augsburger Bekenntnis-
ses in Polen (Diözese Breslau)
ist die Evangelische Kirche Ber-
lin-Brandenburg-schlesische
Oberlausitz durch einen Part-
nerschaftsvertrag verbunden.
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Tanzsport

Ein Fest für den Tanzsport
Niesky/Görlitz. „Wer an die-
sem Samstag nicht dabei war,
hatwirklich etwas verpasst!“, so
ein Zuschauer bei der großen
Tanzturnierveranstaltung des
TC Grün-Gold Görlitz im Bür-
gerhausNiesky. „Mitüber70ge-
meldetenPaarenwurdeeinneu-
er Teilnehmerrekord aufgestellt
–mehr als je zuvor, sogar vorder
durch staatliche Maßnahmen
erzwungenen Pause im Veran-
staltungskalender. Ironischer-
weise mussten diesmal erkran-
kungsbedingt besonders viele
Paare absagen, sonst wäre die
Teilnehmerzahl noch deutlich
höher ausgefallen“, bekundet
Olaf Schmidt vom TC Grün-
Gold.

Den gesamten Tag über be-
geisterten Tanzpaare in ver-
schiedenen Leistungsklassen
das Publikum. Besonders er-
freulichwar, dass die Veranstal-
tung nicht nur regional, son-

dern auch international große
Aufmerksamkeit erregte. Paare
aus Deutschland und dem be-
nachbarten Tschechien reisten
nach Niesky, darunter die am-
tierenden tschechischen Meis-
ter aus Brünn (Brno), die das
TurnierzurVorbereitungaufdie
Europameisterschaft nutzten.
Auch Tänzer aus Hamburg und
sogar aus Baden in der Schweiz

waren vertreten – ein Beweis für
die hohe Wertschätzung dieses
Turniers.

Ein emotionaler Höhepunkt
war der Abschied von Michael
Hölschke, dem langjährigen
Turnierleiter. 13 Mal hatte er
diesesTurnier fürdenVereinor-
ganisiert, insgesamt kann er auf
HundertevongeleitetenTurnie-
ren in ganz Deutschland zu-
rückblicken. Dass er selbst ein
Meister seines Fachs ist, bewies
er, als er am Abend die amtie-
rende tschechischeMeisterinzu
einer Rumba auf die Tanzfläche
bat. Das Publikum war begeis-
tert – ein magischer Moment,
der die Gäste von ihren Stühlen
riss. „Sportlich gesehen war die
Veranstaltung auch für den aus-
richtenden Verein ein großer
Erfolg“, resümiertOlafSchmidt.
Das neu formierte Tanzpaar
Claudia Starke und Andrzej
Olejnik konnte in seinem ers-

ten gemeinsamenTurnier gleich
den Sieg erringen – eine beein-
druckende Leistung bei starker
Konkurrenz. Auch das zweite
Görlitzer Paar, Beate und Olaf

Schmidt, erreichte das Finale
und war mit seiner Platzierung
hochzufrieden.Das Ballturnier
am Abend rundete den ereig-
nisreichen Tag ab. tsk

Die Endrunde der Sonderklasse
feiertein– lautVeranstalter–Pu-
blikum der Sonderklasse. Foto:
Dirk Haase

Aufblühen und Vergehen

Görlitz. Wenn im März und April der Krokus blüht lockt der Städti-
sche Friedhof zu Spaziergängen. Besonders passend ist er auf Fried-
höfen. Mehrere Wiesen bilden ein pastellviolettes Meer und kündi-
gen das Aufblühen der Natur im Frühling an. In der klassischen My-
thologie war Krokos ein sterblicher Jüngling, der von den Göttern
aufgrund seiner unglücklichen Liebe zur Nymphe Smilax in eine
Pflanze verwandelt wurde – den Krokus. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Präsentiert vom NIEDERSCHLESISCHEN KURIER

Die Hexe Baba Jaga
auf Abschiedstour
Löbau. Die märchenhafte Kult-
komödie für die ganze Familie
„Hexe Baba Jaga“ erleben Be-
sucher am Sonntag, 9. Novem-
ber, 16.00 Uhr, zum letztenMal
in der Messe- und Veranstal-
tungshalle Löbau.DenndieHe-
xe geht in Rente.

In dieser Geschichte um die
berühmte Hexe aus der Mär-
chenwelt des weiten Russlands
sind traditionelle Elemente und
moderneErzählweisemiteinan-
der kombiniert.

Da ist Anjuscha, die Schöne,
die seit vielen Jahren bei der bö-

sen und sehr verdrehten Baba
Jaga schuften muss. Eines Ta-
ges jedoch flieht sie – die Ein-
sicht, dass sich ihretwegenwohl
nie ein tapferer Prinz ins Aben-
teuer stürzt, lässt sie ihr Schick-
sal in die eigene Hand nehmen.

Iwanuschka,derSchlichte, ist
von einem anderen Traum be-
seelt – von Schönheit. Er er-
hofft sich Hilfe von Baba Jaga,
denn er ist leider etwas hässlich
geraten. Natürlich hintergeht
ihn das böse Weib und verwan-
delt ihn in einen Bären. Sie
zwingt ihn, ihr bei der Verfol-
gung von Anjuscha beizuste-
hen, sonst verwandelt sie ihn
nicht zurück.

Eine verrückte Hexe und ein
plumper Bär sind nicht gerade
das ultimativeDreamteam.Plei-
ten, Pech und Pannen sind da
vorprogrammiert. Die wilde
Jagd nimmt ihren Lauf. Und na-
türlich schalten sich noch Vä-
terchen Frost und seine pum-
meligeAssistentinSnegurotsch-
ka, das Schneeflöckchen, ein
und machen das bunte Treiben
komplett.

Karten für diese Veranstal-
tunggibt es imVorverkauf inder
Geschäftsstelle des „Nieder-
schlesischen Kurier“, Dresde-
ner Straße 6, in 02826
Görlitzund imTicketshopunter
www.ALLES-LAUSITZ.de.

Die russische Märchenhexe Ba-
ba Jaga genießt Kultstatus.

Foto: Jan Gutzeit

Verkehr

Demo an Grenze
beeinträchtig
Görlitz. Die Görlitzer Ver-
kehrsbetriebe (GVB) rechnen
am 22. März, 12.00 bis 20.00
Uhr aufgrund einer „Versamm-
lung“ auf polnischer Seite des
Grenzübergangs mit erhebli-
chen Beeinträchtigungen des
Grenzverkehrs. Dabei handelt
es sich um eine rechte polni-
sche Protestaktion gegen die
Migrations-undGrenzkontroll-
politik in Europa. Fahrgäste der
Linie A müssten sich auf Aus-
fälle und Verspätungen einstel-
len. Auch die Polizei hat mitt-
lerweile alle Verkehrsteilneh-
mer über zu erwartende Hin-
dernisse an der Stadtbrücke in-
formiert. „Umleitungsmöglich-
keiten werden entsprechend
ausgeschildert“, heißt es. Ein
Ausweichen über Hagenwer-
der/Radmeritz oder die Auto-
bahn dürfte im Straßenverkehr
vermutlich Nerven schonen.

Wirtschaft

Zum Nachfolger
Reichenbach. Die IHK Dres-
den – Geschäftsstelle Görlitz
bietet eine Orientierungsbera-
tung zur Unternehmensnach-
folge an. In Einzelgesprächen
erhalten Seniorunternehmer
undpotenzielleNachfolgerEin-
blicke in wichtige Schritte, Fi-
nanzierungundFördermöglich-

keiten.DieBeratungfindetnach
Terminvereinbarung in der
Stadtverwaltung Reichenbach
statt. Nächster Beratungster-
min ist am 25. März. Individu-
elle Termine sind ganzjährig
möglich. Kontakt: Matthias
Hoyer (0351) 2802-914, E-Mail:
hoyer.matthias@dresden.ihk.de

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!

Juni
202529 Messe-und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 11.00 Uhr, Tickets ab 39,00 EUR

Präsentiert von ATeams und AP Entertainment

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Wir freuen uns auf Ihre Fragen
und Ihre Bewerbung.
LN Zustellung und Service UG,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen,
Telefon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder
E-Mail zustellung@LN-Verlag.de

WIRSUCHENZUSTELLER!
Damit Ihr Niederschlesischer Kurierpünktlich im Kasten steckt,
werden viele fleißige Hände benötigt.

Das Verbreitungsgebiet unserer
Zeitungen ist in über 1.200 Zustell-
bezirke gegliedert. Immer wieder wird
einer dieser Bezirke frei, für den wir
dann schnellstmöglich einen neuen
zuverlässigen Zusteller suchen.

Natürlich bemühen wir uns Bewerbern
einen Zustellbezirk in Wohnortnähe
anzubieten. Wenn Sie uns unterstützen
wollen oder eine sinnvolle Neben-
tätigkeit suchen, freuen wir uns auf
Ihre Kontaktaufnahme.

Nicht immer können wir unbesetzte Zustellbezirke
sofort mit einem neuen Zusteller besetzen.
Als Springer übernehmen Sie vorüber-
gehend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung.

Die Zeitungen liefern wir Ihnen freitags
mit unserer Spedition nach Hause.
Sie fahren mit Ihrem eigenen PKW in
diese Bezirke und stellen dort bis sams-
tags 9 Uhr zu. Wir bezahlen die geleisteten
Stunden und die zurückgelegten Kilometer.

Ein Führerschein und Fahrzeug sind Bedingung.

Zusteller
für feste Zustellbezirke Selbstständige Springer
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Aktuell suchen wir zum Beispiel Unterstützung in

• Görlitz (Landeskrone), Görlitz (Einsteinstr.),
Görlitz (Stauffenbergstr.), Görlitz (Nelkenweg),
Reichenbach (Gersdorfer Str.), Kaltwasser,
Ebersbach
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In Gedenken  In Gedenken  
an unserean unsere    

LiebenLieben

Alles Glück ist nur ein Schatten, 

wenn du nicht mehr bei mir bist. 

Puhdys

So ahnungslos bist du von uns gegangen,
zum Abschiednehmen war so kurz die Zeit,
doch es ist schwer zu verstehen,
dass wir uns niemals wiedersehen.

Schweren Herzens müssen wir Abschied
nehmen von meinem lieben Ehemann,
unserem herzensguten Vater,
Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Albert Titz
* 4.5.1939 † 6.3.2025

In stiller Trauer
seine Ehefrau Sigrid
Tochter Sylvia mit Detlef
Sohn Andreas mit Andrea
Enkel Madeleine, Manuela
und Ronald mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 4.4.2025, 14 Uhr
im Gemeinderaum Görlitz-Weinhübel statt; anschließend
wird die Urne beigesetzt.

In dem Moment, in dem man erkennt, dass dem Menschen, den man liebt,
die Kraft zum Leben verlässt, wird es ganz still.

Niemals mehr kannst du ihn um Rat fragen, nie mehr dich mit ihm freuen.
Hier fehlt ein Mensch für immer und du begreifst, dass du das Wertvollste verloren hast.

Hans-Peter Rodig
* 12.8.1940 † 7.3.2025

In liebevoller Erinnerung

seine Marianne
Nichte Jacqueline und Michael mit Julian und Familie
Neffe Holm und Daniela mit Linus, Niklas mit Sammy

Nichte Lisette und Steffen mit Lenard
Loreen und Marius

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 28.3.2025, 16 Uhr in der AuferstehungskircheDie Trauerfeier findet am Freitag, dem 28.3.2025, 16 Uhr in der Auferstehungskirche
in Weinhübel statt. Im Anschluss geleiten wir die Urne zur letzten Ruhestätte.in Weinhübel statt. Im Anschluss geleiten wir die Urne zur letzten Ruhestätte.

Wir sind so lang gegangen,
durch Glück und auch durch Leid.
Was wir auch angefangen,
wir waren stets zu Zweit.
Nun bist du fort gegangen,
zurück bleib ich allein.
Jedoch in meinem Herzen,
wirst du stets bei mir sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
Abschied von meiner lieben Ehefrau,
unserer guten Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma und Schwester, Frau

Rita Mauksch
geb. Christoph
* 31.05.1937 † 08.03.2025

In stiller Trauer:
ihre Ehemann Erich
ihre Töchter Angelika,
Barbara und Monika mit Familien
ihre Schwester Heiderose

Löbau, im März 2025

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danke für die schönen Jahreunserer Freundschaft.Auch wenn wir jetzt getrennt sind,haben wir dich für immerin unseren Herzen.
Andreas KnoblochElke und NorbertChristine und AchimMartina und FalkoBirgit und UliSibylle und Micha

Danksagung
Nach einem bewegten Leben zu Wasser,
Luft und Land haben wir unseren lieben

Dieter Peter
* 28.08.1941 † 12.02.2025

zur letzten Ruhestätte begleitet.

Auf diese Weise möchten wir uns für die herzliche
Anteilnahme aller Freunde, Verwandten, Nachbarn
und Bekannten recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank an die Station B 2B im Klinikum
sowie dem Bestattungshaus Fieber für die liebevolle
Unterstützung auf dem letzten Weg.

Im Namen der Familie
Rita Peter

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer herzensguten Mutti, Schwiegermutti,
Oma, Uroma und Ur-uroma

Ursula Frömmter
geb. Hoffmann
* 18. April 1931 † 25. Februar 2025

In liebevoller Erinnerung
ihre Kinder Ute, Detlef,
Angela und Steffen mit Familien

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 11. April 2025,
10.30 Uhr im Krematorium Görlitz statt.
Anschließend geleiten wir ihre Urne zur letzten Ruhestätte.

Nach einem erfüllten Leben entschlief
nach kurzer, schwerer Krankheit unsere
liebe Mutter und Schwester

Elfriede Kalbas
geb. Michler
geb. 17.05.1948 gest. 10.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Söhne Jan und Jörg
Deine Schwester Christine

Der Trauergottesdienst mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 28.03.2025, um 13.00 Uhr von
der Wehrkirche in Horka aus statt.

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Wir sind überwältigt von der Anteilnahme,
den herzlichen Umarmungen, den tröstlich geschriebenen

Zeilen sowie Geldzuwendungen beim Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Herbert Stasun
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten.
Besonders bedanken möchten wir
uns bei dem Redner Herrn Franke,

dem Bestattungshaus Barthel,
dem Blumenladen Friedrich

sowie dem Eiscafé Becker.

In stiller Trauer
Ehefrau Margarete

Sohn Andreas mit Familie

Niesky, im März 2025

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen, so ist voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,

war unser aller größter Schmerz.

Nach langer, schwerer Krankheit hat der Tod für unsere
herzensgute und lebensfrohe Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Gabriele Hupka geb. Preuß

* 26.10.1959 † 11.3.2025

eine Erlösung gebracht.

Dieses Wissen gibt uns Trost und
erleichtert den schweren Abschied.

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Söhne Thomas, Mathias und Andreas
mit Familien
Bruder Michael mit Familie
Schwägerin Christine mit Familie
Tante Monika und Waltraud mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier an der Urne findet am Mittwoch, den 2. April 2025,
um 11 Uhr in der Kirche zu Ludwigsdorf statt.
Im Anschluss setzen wir die Urnen unserer Mutter und
unseres 2010 verstorbenen Vaters gemeinsam bei.

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir dich sehen können,

wann immer wir wollen.
Nachdem wir Abschied genommen haben von

Bernd Scholze
bedanken wir uns bei allen für ihre Anteilnahme
durch Wort und Schrift sowie für das ehrende Geleit
auf seinem letzten Weg ganz herzlich.

Seine Schwestern Veronika,
Gertraude und Franziska mit Familien
Görlitz, im März 2025

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,
siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Gott dir nahm die Lebenskraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Ehemann,
unserem liebevollen Vater, Schwiegervater,
Opa, Uropa, Schwager und Onkel

Walter Roth
* 10.05.1941 † 18.03.2025

In liebevoller Erinnerung

Ehefrau Irmtraud
Tochter Simone mit Michael
Tochter Annett mit Roland
Enkel Sven, Anne und Moritz
Urenkel Pia, Rosa, Ronja und Lio
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet
am Montag, dem 24.03.2025, um 11.00 Uhr in der
Kirche in Daubitz statt.

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme,
herzlich geschriebener Worte, Geldzuwendungen
und das ehrenvolle Geleit zur letzten Ruhestätte
von unserem lieben Vati, Schwiegervati, Opa,
Uropa und Bruder

HeinzMarkwirth
danken wir auf diesem Wege allen Verwandten,
Nachbarn, Bekannten, Freunden ganz herzlich.

Unser Dank gilt auch dem Redner Herrn Arlet,
dem Blumenhaus Blums und dem Bestattungshaus Fieber
für die würdevolle Trauerfeier.

seine Kinder Gerd, Norbert,
Manuela und Heike
im Namen der Familie

Hagenwerder, im März 2025

Danksagung
Was bleibt ist die Erinnerung.
Nachdem wir Abschied genommen
haben von unserem Bruder,
Schwager und Onkel

Gottfried Pullmann
möchten wir uns bei allen Verwandten,
Nachbarn und Bekannten für ihre
Anteilnahme herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst der
Diakonie St. Martin Görlitz, dem Bestattungshaus
Ullrich, der Rednerin Frau Tschoppe und
der Friedhofsverwalterin Frau Scholze.
In stiller Trauer
Seine Geschwister mit Familien
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In stiller Trauer nahmen wir Abschied
von unserem Vater, Opa und Uropa

FelixVogt
* 21.10.1938 † 22.2.2025

Tochter Christina mit Holger
Sohn Bernhard mit Karola

Enkel Marianne mit Ena, Gregor mit Jule,
August mit Sarah, Laura mit Benni und Lucas

Urenkel Fiete, Malte und Karlotta

Unser Dank gilt allen Menschen, die unseren Vater in seinem
Leben wohlwollend begleitet haben. Besonders bedanken wir
uns bei allen Pflegerinnen und Pflegern des Margeritenweges
im ASB Seniorenzentrum Görlitz Rauschwalde, wo wir über
viele Jahre hinweg eine würdevolle tagtägliche Pflege und
Zuwendung miterleben durften, in der guten Gewissheit,

dass er sich stets in fürsorglichen Händen befand.

Ebenso bedanken wir uns ganz herzlich beim
Bestattungshaus Ullrich für die professionelle Unterstützung,

bei Herrn Diakon Bernd Schmuck für die Ausgestaltung
der Trauerfeier, beim Blumenatelier Blüte & Stiel für den

Blumenschmuck sowie für alle Anteilnahme und Zuwendungen.

Görlitz, im März 2025

Dass, was einen Menschen unsterblich macht,
sind seine Taten und seine Geschichten,

die es von ihm gibt.Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in denschweren Stunden des Abschieds durch herzlich geschriebeneWorte, Blumen- und Geldzuwendungen sowie das ehrendeGeleit zur letzten Ruhestätte unseres lieben Verstorbenen
Adolf Brosigbedanke ich mich bei allen Verwandten,Nachbarn, Freunden, Arbeitskollegen undBekannten ganz herzlich.Besonderer Dank gilt meinen KindernMario und Michael sowie meinen NichtenSabine und Kerstin für die liebevolle Hilfeund Unterstützung in der schweren Zeit,der Diakoniestation Reichenbach OL,der Hausärztin Frau Dr. Schmidtbauer undihrem Team, dem Solotrompeter GünterKretschmer, der Gärtnerei Fuchs, dem RednerHerrn Arlet, der Gaststätte „Mäusebunker“,der Friedhofsverwaltung Reichenbachsowie dem Bestattungshaus Ullrich.In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Dora
seine Kinder und EnkelMengelsdorf, im März 2025

Du siehst unseren Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft,
siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm deine Kraft.

Was du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,
was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, herzensguten Oma, Uroma, Tante und Lebenspartnerin

Jutta HentschelJutta Hentschel
geb. Nawrot
* 19.04.1935 † 10.03.2025

In liebevoller Erinnerung
Ihr Sohn Karsten mit BarbaraIhr Sohn Karsten mit Barbara
Ihr Sohn Henry mit JanaIhr Sohn Henry mit Jana
Ihr Sohn Timo mit DamarisIhr Sohn Timo mit Damaris
Ihre lieben Enkel Etienne mit Daniela,Ihre lieben Enkel Etienne mit Daniela,
Marcel, Clemens mit Ivonne, Karolin mit Manuel,Marcel, Clemens mit Ivonne, Karolin mit Manuel,
Selina mit PhilippSelina mit Philipp
Ihr lieber Urenkel ThomasIhr lieber Urenkel Thomas
Ihr Lebenspartner HubertIhr Lebenspartner Hubert

Die Trauerfeier am Sarg findet am Donnerstag, dem 27.03.2025, um 13.00 Uhr
in der Kirche zu Ebersbach statt. Von Blumengebinden bitten wir dankend abzusehen.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Bestattungshaus Fieber

Seine Wanderschaft ist zu Ende gegangen.

Am 6. März 2025 verstarb nach schwerer Krankheit

Christian Günzel
geboren am 11.5.1946 in Bad Flinsberg

In liebevoller Erinnerung

Matthias und Silvaine mit
Florian, Lennard und Konstantin
Eva-Maria und Wulf

Die Urne wird im engsten Familienkreis beigesetzt.

Für die fürsorgliche Betreuung danken wir dem SAPV-Team
Löbau und dem Pflegepersonal der Volkssolidarität.

Erfüllt und schön, das war dein Leben; bescheiden hast du dich gegeben.
Selbstlos, gütig, hilfsbereit, in unseren Herzen allezeit.

Mit fleißigen Händen viel erschaffen und oft ein lieber Spruch zum Lachen.
Für gute Taten nie zu schade, anderen zu helfen war keine Frage.

Vermissen werden wir dich sehr, dich ehren, achten noch viel mehr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben
Ehefrau, herzensguten Mutti, Schwiegermutti, unserer lieben Oma,
Uroma und Tante

Helga Schmeltekop
geb. Fritsche
* 30.03.1938 † 10.03.2025

In liebevoller Erinnerung

Ehemann Heinz
Tochter Kerstin mit Frank
Enkel Holger mit Antje und Anna
Enkelin Heike mit Maik und Genowefa
Enkel Eric mit Lina
im Namen aller Angehörigen

Friedersdorf, Sohland/a.R., Großschönau

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung findet
am Mittwoch, den 26.03.2025 um 13.00 Uhr in der Kirche
zu Friedersdorf statt.

Bestattungshaus Fieber

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Gott hilf uns, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.

Mit traurigem Herzen nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder und Cousin

Michael Ulbricht
* 24.12.1955 † 12.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Siegrid

Deine Tochter Katrin
Dein Sohn Eric

Dein Sohn Lutz mit Susi
Dein Sohn Peter mit Lisa

Deine Enkel
sowie alle Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 02.04.2025, um 13.00 Uhr in der
Kirche zu Markersdorf statt.

Bestattungshaus Fieber

DANKSAGUNG

Behaltet mich so in Erinnerung, wie ich
in den schönen Stunden mit Euch war.

Heinz-Peter Klyk
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und diese auf liebevolle und sehr persönliche Art zum
Ausdruck brachten, möchten wir von Herzen danken.

In liebevoller Erinnerung:

Ehefrau Christine und Kinder

Kreba-Neudorf, im März 2025

Abschied nehmen heißt,
sich an die schönen Momente erinnern,
sie nicht vergessen und dankbar bewahren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben Vati,
Schwiegervati, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Edgar Kahle
* 14.12.1934 † 08.03.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Marion mit Rainer
Deine Tochter Bärbel mit Jürgen
Deine Enkel Katja, Alex, Franka und Fränzi
Deine Urenkel Eva, Ben, Erik, Fabian,
Elisa, Olivia und Owen
Deine Schwester Annelies mit Fred
sowie alle Anverwandte und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 13.06.2025, um 12.00 Uhr im Friedwald Deutsch
Paulsdorf am Schloss statt. Wir bitten von Blumenspenden
abzusehen.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr
selbst gestalten kann, ist der große Trost für alle,

die Dich lieben und denen Du sehr fehlen wirst.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, Vati, Schwiegervater, Opa, Uropa,
Schwager, Onkel und Cousin

Günther Lando
* 25.10.1939 † 13.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Helga
Tochter Ramona mit René
Enkeltochter Denise mit René
Enkelsohn Richard mit Christina
Urenkel Moritz
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 31.03.2025, um 13.30 Uhr auf
dem Waldfriedhof in Niesky statt.

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis genommen ward die Kraft.

Siegfried Richter
* 26.5.1935 † 7.3.2025

In liebevoller Erinnerung
seine Ehefrau Helga
Tochter Regina mit Axel
Tochter Marion mit Frank
Enkel Martin, Stefanie und
Karola mit Familien
Bruder Günter mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr

selbst gestalten kann, ist der Weg zur
Freiheit und Trost für alle.

Hermann Hesse

Margit Säglitz
geb. Meyfarth

* 6. August 1953 † 12. Februar 2025

Wer sie kannte, weiß was
wir verloren haben
Sina und Holger

Die Beisetzung fand im
engsten Familienkreis statt.
Wir danken allen für
die Beileidsbekundungen.

Unser Herz will Dich halten, unsere Liebe Dich umfangen.
Unser Verstand muss Dich gehen lassen,

denn Deine Kraft war zu Ende und Deine Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Elke Manz
geb. Hempel
* 07.11.1938 † 11.03.2025

Deine Schwester Heidi mit Alexander
Deine Tochter Gabriele und Andreas
Deine Tochter Christine und Hendrik
Dein Sohn Rüdiger und Birgit
Deine Enkel
Elisabeth und Philipp mit Friedrich und Ludwig
Jana und Guido mit Tilda und Marla
Eric und Brenda mit Oskar
Henriette und Felix mit Adrian und Ole
Oliver, Benedict und Leonhard

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Samstag, den 05. April 2025, um 11 Uhr in der Kirche in
Kollm statt. (Diehsaer Straße 1, 02906 Quitzdorf am See, OT Kollm)
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Danksagung

Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung.

Nachdem wir Abschied genommen haben von
meiner lieben Mutti, unserer Oma und Uroma

Waltraud Flagmeier
möchten wir uns auf diesem Wege bei
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten für die herzliche
Anteilnahme bedanken.

In stillem Gedenken

Sohn Steffen
Enkel und Urenkel

Was bleibt sind liebevolle Erinnerungen.Was bleibt sind liebevolle Erinnerungen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben

Andrea RosenthalAndrea Rosenthal
* 16. Januar 1963 † 10. März 2025

In liebevoller Erinnerung
Dein Gerd

Deine Kinder Adrian, Katja, Dajana und Verena
sowie deine lieben Enkel

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung
Wir danken allen von Herzen, die sich in

stiller Trauer um unseren lieben

Siegbert Jacob
* 26.9.1954 † 15.2.2025

mit uns verbunden fühlen, ihre Anteilnahme
auf liebevolle Weise zum Ausdruck brachten und

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Unser Dank gilt dem
Redner Herrn Hohlfeld und dem

Görlitzer Bestattungshaus Ullrich.

In liebevoller Erinnerung
seine Ehefrau Christina

seine Mutti Käthe
seine Kinder Michaela, Claudia,
Katrin und Michael mit Familien

Görlitz, im März 2025

Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnt mir die ewige Ruh ´,

denkt, was ich gelitten habe,
eh ich schloss die Augen zu.

Andreas Pfaff
geb. 18.06.1962 gest. 07.03.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder mit Familien

Dein Bruder Dieter

Die Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 10.04.2025, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Kunnersdorf statt.
Von Blumen bitten wir dankend Abstand zu nehmen.

Bestattungshaus Fieber

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit
Eure Tochter HeikeEure Tochter Heike

sowie alle Anverwandten und Freundesowie alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am Freitag, den 28.03.2025, um 10.30Uhr am Schloss

des Friedwaldes in Deutsch-Paulsdorf statt.
Von Blumengebinden bitten wir dankend abzusehen.

Edith ExnerEdith Exner
* 29.11.1940 † 08.03.2025

Rudi ExnerRudi Exner
* 05.07.1938 † 21.02.2025

Bestattungshaus Fieber

Danksagung
zum Abschied von

Ruth Mickein
Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten sowie allen, die uns beim
würdevollen Abschied hilfreich zur Seite standen.

Im Namen aller Angehörigen
Tochter Steffi

Kreba, im März 2025

Viel zu früh und
unerwartet haben wir unseren

lang jährigen Kollegen

Andreas
Knobloch

verloren.

Wir werden ihn in seiner mensch-
lichen und freundschaftlichen Art
sehr vermissen und
ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

Deine ehemaligen Kollegen
von Mercedes Benz Görlitz

Danksagung
Für die liebevolle Anteilnahme
die uns beim Abschied von
unserem lieben Verstorbenen

Peter Melchior
auf so vielfältige Weise bekundet wurde, bedanken wir uns
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
von ganzem Herzen.

Unser Dank gilt auch Frau Dr. Großmann, Herrn Dr. Stengel,
meinen lieben Nachbarn Hanna, Knut, Stephan und Ingo Rachner
für die liebevolle Hilfe und Unterstützung. Frau Boegershausen,
dem Marktstübl Reichenbach, der Gärtnerei Fuchs und
dem Bestattungshaus Fieber gilt ein Dank für die
Ausgestaltung der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Sonja mit Sohn Ingo

Biesig, im März 2025

Danksagung
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Anneliese Hahn
* 27.02.1930 † 18.02.2025

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten
die ihr Mitgefühl auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten, danken wir herzlich.
Unseren besonderen Dank gilt dem
Pflegeheim „Haus Hanna“ Weißenberg
und dem Bestattungsunternehmen Hinz,
insbesondere Frau Dutschmann und Frau Katzer.

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Kinder mit Familien Dauban, im März 2025

Aus unserem Leben bist du gegangen.
In unseren Herzen wirst du für immer bleiben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Erna Werner
geb. Kothe

* 06.12.1931 † 06.03.2025

In liebevollem Gedenken
Deine Kinder Silvia und Gerd mit Familien
Im Namen aller Angehörigen

Kreba-Neudorf, im März 2025

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
Donnerstag, den 27.03.2025, um 11 Uhr
auf dem Friedhof von Kreba statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Nach einem arbeitsreichen Leben nehmen wir Abschied von

Gärtnermeister

Klaus Wagner
* 20.4.1940 † 5.3.2025

In stiller Trauer nehmen Abschied
Rose-Marie, Christine und Harald
Falko, Ronny, Torsten mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 31.3.2025, 11.30 Uhr
in der Feierhalle des Görlitzer Krematoriums statt;
anschließend wird die Urne beigesetzt.

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig, habt den Mut
von mir zu erzählen und zu lachen,
lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Vater,
Großvater und Urgroßvater, Herrn

Günter Herrmann
* 15.02.1936 † 15.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Kinder

Heidi, Monika und Ralph mit Familien
Sein Bruder Dieter mit Uta

sowie alle Anverwandten
Niesky, im März 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet Montag, den 07.04.2025, 10.30 Uhr auf

dem Waldfriedhof in Niesky statt.
Von freundlich zugedachten Blumen/Kränzen bitten wir abzusehen.

Es gibt eine Zeit der Freude, des Glücks,
eine Zeit beisammen zu sein,

eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerungen.

Brigitte SchwengberBrigitte Schwengber
geb. Brauergeb. Brauer

* 31.08.1948 † 16.03.2025* 31.08.1948 † 16.03.2025

In liebevoller Erinnerung
Tochter Ines mit Jens
Enkeltochter Lisa mit Erik und Carlo
Tochter Doreen mit Familie
Schwägerin Inge
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 07.04.2025, um 13.00 Uhr
im Pfarrhaus in Förstgen statt.

Danksagung

Erhard Klippe
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Bekannten,
Freunden und Nachbarn, die sich mit uns in den schweren

Stunden des Abschieds verbunden fühlten und
dies auf vielfältigeWeise zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Jordanov für seine
tröstendenWorte, Frau Beck für den Gesang, demTeam der

Hausarztpraxis Frau Dipl.-Med.Maren Piesker und
Frau Dipl. Med. Rita Schünemann, dem Pflegedienst Kunze,
dem KrankenhausWeißwasser, dem Bestattungsinstitut

Jürgen Schilder mit Herrn Frank Laupitz für die würdevolle
Ausgestaltung der Trauerfeier, dem Blumenhaus Laupitz

und demTeam vom „Bierstübl“.

In stiller Trauer
Sieglinde Klippe mit Angehörigen

Dürrbach, im März 2025

Für die herzliche Anteilnahme, die uns beim
Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Brigitte Großert geb. Geyer

* 18.09.1944 † 23.02.2025

durch Wort, Schrift, Kranz, Blumen und Geldspenden
entgegengebracht wurde und allen, die ihr das ehrende
Geleit zur letzten Ruhestätte gaben,
sagen wir unseren aufrichtigen Dank.

Klaus-Dieter, Birgit, Heike,
Horst und Leon

Görlitz, im Februar 2025

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden mit euch zusammen war.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von meinem Ehemann,
unserem Vater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Heinz-Peter Hippe
* 11.11.1939 † 11.3.2025

In stiller Trauer
seine Solveig
seine Kinder Andreas mit Gabriela

Roland mit Denise
Carola mit Frank

seine Enkel Markus,
Alexander mit Romy,
Jules mit Tina und Bjarne,
Nick

sein Bruder Dr. Rudolph Hippe
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 2.4.2025, 11.30 Uhr in der Feierhalle
des Görlitzer Krematoriums statt; anschließend wird die Urne beigesetzt.

13582101_001825

13637701_001825

13660601_001825

13674801_001825

13699701_001825

13732801_001825

13792201_001825

13802101_001825

13811301_001825

13816501_001825

13824301_001825

13832301_001825

13842601_001825

13859101_001825

13900101_001825

13908801_001825

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 22. März 2025



Danksagung

Für die erwiesene Anteilnahme die uns auf so vielfältige Weise
beim Abschiednehmen von unserem lieben Entschlafenen

Klaus Eichler
bekundet wurde, bedanken wir uns auf diesem
Wege bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten ganz herzlich.

Unser Dank gilt dem ASB Seniorenzentrum Grenzweg und dem
Bestattungshaus Fieber.

In liebevoller Erinnerung
Olaf Hamann im Namen der Familie

Markersdorf, im März 2025

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen wirst du bleiben.

Danksagung

Unser Dank gilt allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und
meine liebe Ehefrau und Mutter

Eva Migge
zur letzten Ruhestätte begleitet haben.

Unser Dank gilt auch dem Hospiz „Haus am Wege“.

In stiller Trauer
Ehemann Thomas

Söhne Alexander und Philip

Kodersdorf, im März 2025

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz;
Dich leiden sehen und nicht helfen können,

das war für uns der größte Schmerz.
Gehofft, gekämpft und doch verloren.

Norbert Ilgmann
geb. 24.05.1951 gest. 25.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Ehefrau Elvira

Mama Hildegard
Tochter Marion mit Olaf

Tochter Silvia
Sohn Fritz mit Tina

seine lieben Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten

Ludwigsdorf

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 01.04.2025 um
11.00 Uhr im Bestattungshaus Fieber in Markersdorf statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Bestattungshaus Fieber

Eine Mutter noch zu haben
ist die größte Seeligkeit,

doch ein Mutterherz begraben
ist das allerschwerste Leid.

Dein Lebensweg ist nun beendet,
ein Mutterherz – es ging zur Ruh.

Hab tausend Dank –
schlaf wohl geliebte Mutter du.

Das Lebensbuch, gesegnet von einem
hohen Alter hat sich von unserer lieben

Hildegard Frenzel
geb. Kobisch

* 11. November 1931 † 26. Februar 2025

geschlossen.

In stiller Trauer
Tochter Angelika
Enkelsohn Maik

Enkeltochter Dorotheé mit René
Klara und Lena

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

den 28.03.2025, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Rothenburg statt.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Ilona Funke
geb. Ansorge
* 28.03.1948 † 11.03.2025

In liebevoller Erinnerung:
Tochter Carmen mit Michael
Sascha und Lars mit Lisa
Tochter Karola
Marie mit Jan, Marco,
Mirco und Marcus
ihre Urenkel
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet in engsten
Familienkreis auf dem Friedhof in Klitten statt.

DANKSAGUNG
Manchmal bist Du in unseren Träumen,Manchmal bist Du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken.oft in unseren Gedanken.
Du bist für immer in unseren Herzen.Du bist für immer in unseren Herzen.Gudrun LorenzGudrun Lorenz

Tief berührt bedanken wir uns herzlich bei ALLEN, die unserer Mutter im Leben
Freundschaft und Zuneigung schenkten und sich in den Tagen des Abschieds

in liebevoller Weise mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Es ist schön und tröstend zu sehen, wie viele sie gern hatten.

Unser Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr Rothenburg, den Mitarbeitern
der Intensivstation des Klinikums Görlitz, der Gaststätte „Taverne Neiße-Tours“,

Herrn Pfarrer Swoboda mit der Organistin Frau Szonn sowie dem
Bestattungs- u. Blumenhaus Dräger für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder Doreen und Frank mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Ein Mutterherz hat aufgehört zu schlagen.

Danksagung
Wir möchten allen herzlich danken,

die uns beim Abschied von unserer lieben

Hertha Conrad
zur Seite standen und uns durch Blumen,

Geld und Worte Trost spendeten.

In stiller Trauer
ihre Kinder Carsten, Silvia und Uwe

mit Familien

Thiemendorf, im März 2025

Ein langes, erfülltes Leben
ist vollendet.

Für die aufrichtige Anteilnahme, die uns
durch Wort, Schrift, Blumen- und
Geldzuwendungen beim Abschied von
meiner Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Ururoma und Tante

Regina Koch
zuteil wurde sprechen wir allen
Verwandten, Freunden und Bekannten
unseren herzlichen Dank aus.

Unser besonderer Dank gilt der Diakonie Sozialstation Rothen-
burg, der Arztpraxis Drahonovsky, dem SAPV-Team Kiese,
Herrn Pfarrer Kroll für seine einfühlsamen Worte,
der Organistin Frau Szonn für die musikalische Begleitung,
dem Bestattungs- und Blumenhaus Dräger sowie
dem „Schlesischen Hof“ in Spree.

In stillem Gedenken
Tochter Monika mit Siegfried
Enkelsöhne Mario und Andreas
mit Jacqueline
im Namen aller Anverwandten

Spree, im März 2025

Danksagung

Wir haben Abschied genommen von
unserem lieben

Horst Schöbel
Allen Verwandten und Nachbarn, die sich mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten, sagen wir herzlichen Dank.

Unser Dank richtet sich auch an das Reichenbacher Pflegeteam
für seine jahrelange umsichtige Betreuung.

Besonders bedanken möchten wir uns bei Herrn Wolter
für seine einfühlsamen Worte, sowie dem Bestattungshaus Fieber

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Renate Chares

Sigrun und Lutz

Danksagung

Menschen die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen.

Sieglinde Lindemann
Herzlichen Dank allen,
die sich in stiller Trauer beim Tode
meiner lieben Ehefrau, unserer lieben
Mutti und Oma mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Heinz
Torsten und Manja mit Familien

Biehain, März 2025

Danksagung

Das, was einen lieben Menschen unvergessen
macht, sind seine Taten und die liebevollen

Geschichten, die es von ihr gibt.

Christa Rönisch
Herzlichen Dank sagen wir allen,

die in stiller Trauer mit uns Abschied
nahmen und ihr Mitgefühl auf so

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Pflegedienst AWO sowie

dem Bestattungshaus Klose.

In liebevoller Erinnerung
Deine Söhne Torsten &
Michael mit Familien

Nachruf
Plötzlich und unerwartet nehmen
wir Abschied von unserem geschätzten
Mitarbeiter, Kollegen und Freund

Andreas Knobloch
* 23.06.1959 † 20.02.2025

Andreas war für uns alle ein wertvoller
und zuverlässiger Mitarbeiter und Freund,
der mit Herz und Seele den Beruf als
Taxifahrer ausübte. Durch seine herzliche
Art war er bei allen Fahrgästen beliebt und
wurde geschätzt. Er hinterlässt nicht nur
in unserem Team, sondern auch in
unseren Herzen eine große Lücke.
Wir werden ihn stets in
bester Erinnerung behalten.

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit
Taxi Lindner, Rothenburg

Danksagung

Für die erwiesene Anteilnahme die uns auf vielfältige Weise
beim Abschiednehmen von unserem lieben Entschlafenen

Hartmut Lehmann
bekundet wurde, bedanken wir
uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Nachbarn, Freunden
und Bekannten ganz herzlich.

Unser Dank gilt auch Frau Dr. Schmidbauer, dem Pflege-
dienst Romanek, dem Redner Herrn Wolter, der Gärtnerei
Fuchs und dem Bestattungshaus Fieber.

In stiller Trauer
Ehefrau Monika und
Kinder Maik und Sandra
mit Familien

Zoblitz, im März 2025

1. Jahresgedächtnis
Wenn die Farben erlöschen,

wenn aus dem bald ein nie wird,
wenn von dir nur noch ein Schatten bleibt,

wenn die Liebe leise und still wird,
wenn das Lachen zu einem See

aus Tränen wird, dann wissen wir,
was wir verloren haben.

Heiko Wehner
* 21.07.1970 † 22.03.2024

In Liebe
Deine Antje und Kinder

Pierre, Laura, Anna und Georg mit Familien
Deine Mutti Jutta

Dein Bruder Ronny mit Familie
Deine Schwiegereltern Ursula und Wilfried

sowie alle Angehörigen und Freunde

Jänkendorf, im März 2025
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